Autos, die noch Typen waren:

Citroën 2 CV

Alle Modelle von 1948 bis 1990

von Ingo Meier

Der 2CV – die Ente – ist mittlerweile fast aus unserem Straßenbild verschwunden, wenn man doch nochmal eine entdeckt, schaut man sich mit wehmütigem Blick um, denn wie sonst nur der Käfer ist uns dieses Auto ans Herz gewachsen. Der 2CV („Deux chevaux“) ist so etwas wie der französische Volkswagen. Bei seinem ersten Debüt im Jahr 1948 zunächst belächelt, entwickelt er sich innerhalb weniger Jahre zu einem der größten Erfolge der Automobilgeschichte. Doch erst 1958 kommt das „hässliche Entlein“ auch nach Deutschland – wo sich die Begeisterung jedoch zunächst in  Grenzen hält. Dem unvergleichlichen Charme des Autos können sich vor allem die jungen Deutschen letztlich aber genauso wenig entziehen wie ihre europäischen Nachbarn. In den letzten Produktionsjahren wird die Bundesrepublik schließlich sogar zum wichtigsten Exportmarkt der Ente werden.

Für die Buchreihe „Autos, die noch Typen waren“ lädt Citroën-Kenner und 2CV-Experte Ingo Meier zu einer informativen, aber auch amüsanten Zeitreise ein, die zeigt, dass Automobilgeschichte immer auch ein Stück Zeitgeschichte ist. Sie lernen deshalb nicht nur alle Modelle eines Kleinwagenklassikers kennen, sondern Sie erfahren auch, was die Ente nicht nur bei uns zu einem Kultauto gemacht hat. 

Illustriert mit zeitgenössischem Bildmaterial – darunter viele bislang unveröffentlichte Bilder aus privaten Foto-Alben – präsentiert das Buch die vielen Gesichter einer automobilen Legende, von der nicht nur die Fans sagen, dass ei eigentlich gar kein Auto, sondern eine Lebensform sei.

Eine wunderbare Hommage an ein besonderes Stück Automobilgeschichte.
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